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Neue Tribüne
für FC Aschach
Der Tribünen-Wunsch ging in 
Erfüllung und der FC Aschach 
freut sich auf viele Fans!

Bericht auf Seite 3

Kabarett
Kernölamazonen
Die Veranstaltung findet unter 
den aktuellen Corona-Schutz-
maßnahmen statt.

Bericht auf Seite 8

Rote Tonne & 
Gelber Sack
Die Sammlung von Altpapier 
und Kunststoffverpackungen 
wird umgestellt.

Bericht auf Seite 6
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Der Kindergarten der Gemeinde Aschach an der Steyr – 
eine Leistungsübersicht
Nachdem wir in der vorherigen 
Ausgabe unserer Gemeindezei-
tung eine Information über den 
Wasserhaushalt der Gemeinde, die 
installierten Anlagen zur Trinkwas-
serversorgung sowie die dazu not-
wendigen Aufwendungen gebracht 
haben, stellen wir Ihnen in der vor-
liegenden Ausgabe Informationen 
über den, in der Gemeinde Aschach 
an der Steyr, betriebenen Pfarrca-
ritaskindergarten zur Verfügung. 
Wir möchten damit einen weiteren 
Beitrag zur Transparenz von Leis-
tungen, die unsere Gemeinde den 
Bürgerinnen und Bürgern zur Ver-
fügung stellt, liefern. 

Der Kindergarten von Aschach an 
der Steyr wird von der Pfarrcaritas 
als Rechtsträger betrieben und von 
der Gemeinde Aschach an der Steyr 
sowie dem Land OÖ finanziert. 

Es besuchen derzeit 69 Kinder den 
Kindergarten in Aschach an der 
Steyr. Diese sind in drei Gruppen 
aufgeteilt, wovon 22 Kinder auch 
die Nachmittagsbetreuung in An-
spruch nehmen. Seit September 
2019 steht für Kinder unter drei 
Jahren zusätzlich eine Krabbel-
stube zur Verfügung, die für eine 
Kapazität von 10 Kindern ausge-
legt ist. Die Krabbelstube und der 
Kindergarten sind im heurigen Jahr 
voll ausgelastet.

Die Kinder im Kindergarten und 
der Krabbelstube werden von ins-
gesamt 11 Mitarbeiterinnen (1 Lei-
terin, 3 Kindergarten- und Klein-
kindpädagoginnen, 4 Helferinnen 
und 3 zusätzlichen Stützpädagogin-
nen) wertschätzend begleitet.

Täglich befördern zwei Kindergar-
tenbusse der Firma Raab mehr als 
30 Kinder. Alle Fahrten werden 
von einer Kindergartenhelferin be-
gleitet. Die Fahrplanerstellung des 
Kindergartenbusses erfolgt feder-
führend von der Gemeinde in enger 
Zusammenarbeit mit dem Trans-
portdienstleister und der Kinder-
gartenleitung.

Im Sommer 2020 wurde die Fir-
ma Schauflinger Bio Menü aus 
Kirchdorf an der Krems mit der Es-
sensversorgung des Kindergartens 
beauftragt. Diese beliefert den Kin-
dergarten und die Volksschule. Je 
nach Wunsch stehen auch laktose-
freie Menüs oder Mahlzeiten ohne 
Schweinefleisch zur Verfügung. An 
Spitzentagen werden über 50 Por-
tionen (gesamt KiGa und VS) ser-
viert.

Die Gemeinde ist verantwortlich 
für den Gebäudebau und die In-
standhaltung des gesamten Kin-
dergartens sowie für die gesamten 
laufenden Betriebs- und Personal-
kosten. Im Jahr 2019 wurde eine 
aufwändige thermische Sanierung 
der Außenfassade durchgeführt. 
Zeitgleich wurde das Untergeschoß 
des Kindergartens adaptiert, um die 
Räumlichkeiten für eine Krabbel-
stube zu schaffen. Die Umbauarbei-
ten umfassten unter anderem auch 

die Vergrößerung einiger Fenster, 
den Einbau von sanitären Anlagen 
sowie die Einrichtung der Krab-
belstube nach modernen pädago-
gischen Erkenntnissen. Die Kosten 
für die gesamten Umbauarbeiten 
betrugen ca. 250.000 EUR.

Die von der Gemeinde Aschach an 
der Steyr aufgewendeten Personal-  
und Betriebskosten, die Subventi-
on der Kindergartentransporte, die 
Spiel- und Bastelmaterialkosten 
(der Elternbeitrag wird von der Ge-
meinde fast verdoppelt), etc. betru-
gen im heurigen Kindergartenjahr  
ca. 250.000 EUR. Daraus ergibt sich 
ein Kostenaufwand von ca. 3.160 
EUR pro Kind für die Gemeinde. 
Das Land OÖ leistet zusätzlich zu 
den Gemeindeaufwendungen einen 
Beitrag von ca. 200.000 EUR. Das 
führt zu Gesamtkosten von 450.000 
EUR für 79 Kinder, was einem 
Kostenaufwand von 5.700 EUR pro 
Kind entspricht.

Die Gemeinde ist stolz, diese Leis-
tungen anbieten zu können und 
damit den sich ändernden Arbeits- 
und Lebensbedingungen unserer 
Bürger und Bürgerinnen Folge zu 
leisten. Das macht Aschach an der 
Steyr zu einem attraktiven Wohn- 
und Lebensraum besonders auch 
für junge Familien.
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Sehr geehrte Aschacherinnen 
und Aschacher, 
liebe Jugend!

Bürgermeister Hubert Kern

Straßensanierungen 
Sonnenhang, Waldstraße 
und Güterweg Zöhrer
Am Sonnenhang wurde das letzte 
Stück Schotterstraße asphaltiert und 
die Waldstraße wird gerade im un-
teren Bereich generalsaniert. Auch 
die Zufahrt zur Feuerwehr wird in 
den nächsten Tagen neu asphaltiert. 
In diesen Bereichen war teilweise 
der Unterbau in sehr schlechtem 
Zustand und auch der Asphaltbelag 
war durch Setzungen und Grabun-
gen der letzten Jahrzehnte stark be-
einträchtigt. Auch beim Güterweg 
„Zöhrer“ waren Sanierungsarbei-
ten dringend notwendig. Der We-
geerhaltungsverband Eisenwurzen 
hat diese Instandsetzungsarbeiten 
durchgeführt.  

Neue Tribüne 
Der FC Aschach hat am Fußball-
platz eine neue, tolle Sitzplatz-
tribüne für die Zuschauer errich-
tet. Das Projekt wurde vom Land 
Oberösterreich und der Gemeinde 
Aschach mitfinanziert. Vom FC 
wurden neben den finanziellen Ei-
genmitteln auch zahlreiche Stun-
den an Eigenleistungen investiert. 
Viel Freude mit der neuen Tri-
büne und alles Gute in der neuen  
Spielsaison!

den neuen Obmann Jonas Kieweg. 
Reinhard Schimpfhuber, der 16 
Jahre lang dem Musikverein vor-
stand, hat während seiner Obmann-
schaft unter anderem das Aschacher 
Kellergassenfest verwirklicht und 
jedes Jahr gesamtverantwortlich 
organisiert. Auch ein neues Musik-
heim wurde in seiner Obmannzeit 
bezogen. 
Danke dem ausgeschiedenen Vor-
stand für die Arbeit, die geleis-
tet wurde. Dem neuen Obmann 
samt Vorstand alles Gute und viel  
Erfolg!

FF-Haus Mitteregg-Haagen 
- Sanierung
Beim Feuerwehrhaus Mitteregg-
Haagen sind Sanierungsmaßnah-
men dringend notwendig und daher 
wurde in der letzten Gemeinderats-
sitzung ein Finanzierungsplan  da-
für beschlossen.

Gastro Gemeindezentrum
Herr Madlener hat den Pachtvertrag 
vom „Glashaus“ nach zwei Jahren 
überraschend gekündigt. Er möchte 
von der Selbständigkeit wieder in 
ein Arbeitsverhältnis wechseln. Ich 
wünsche Christian und Bianca alles 
Gute für die Zukunft und danke ih-
nen für die gute Zusammenarbeit.  

Wir haben bereits einen neuen 
Pächter gefunden, der voraussicht-
lich Ende November eröffnen wird. 
Genauere Details erfahren Sie in 
der nächsten Gemeindezeitung.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und 
Bürgern einen schönen Herbst.

Ihr Bürgermeister
Hubert Kern

Obmannwechse l 
beim Musikverein 
Bei der Generalver-
sammlung des Musik-
vereines Aschach wur-
de der Obmann samt 
Vorstand neu gewählt. 
Reinhard Schimpfhu-
ber übergab sein Amt an 

Güterweg „Zöhrer“Waldstraße Sonnenhang
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Bonitätsranking
Aschach an der Steyr verbessert 
sich gegenüber dem Vorjahr um 
17 Plätze und liegt österreichweit 
auf Platz 221.  Wir können einen 
Bonitätswert von 1,61 vorweisen.

Vandalen unterwegs
Im heurigen Jahr wurden mehr-
mals Ortstafeln sowie Übersichts-
tafeln der Wanderwege mit Farbe 
beschmiert. Einige Wegweiser des 
neu beschilderten Wanderwegnet-
zes wurden gestohlen.  Die Ge-
meinde hat alle Fälle zur Anzeige 
gebracht und bittet die Bevölke-
rung um erhöhte Aufmerksamkeit 
und um zweckdienliche Hinweise.

Hecken u. Sträucher
Bitte rechtzeitig schneiden

Entsprechend § 91 StVO muss die 
sichere Benutzung der öffentlichen 
Verkehrsflächen durch ausreichen-
de Sicht gewährleistet sein.  Des-
halb müssen Gehsteige, Radwege 
und  Fahrbahnen in ihrer gesamten 
Breite frei von überhängendem Be-
wuchs aus Privatgrundstücken sein.  

Schneiden Sie daher bitte Ihre  
Hecken und Sträucher rechtzeitig 
zurück. 

Achtung: Für sämtliche Unfälle, 
die sich aufgrund eines mangelnden 
Pflanzenrückschnitts ereignen, haftet 
der Liegenschaftseigentümer. 

Österreichisches 
Bundesheer

Der Entminungsdienst informiert, 
dass bei Auffinden von Kriegsre-
likten bitte nichts berührt werden 
darf und sofort die Polizei 133 
verständigt werden soll. 

DAS WC IST KEIN MISTKÜBEL
Hygieneartikel, Feuchttücher, Katzen-
streu, Speisereste, Altöle, sogar ver-
storbene Haustiere verstopfen unsere 
Kanäle und verursachen hohe Kosten – 
die wir alle über die Kanalgebühr bezah-
len müssen. Helfen Sie mit: Schützen 
wir gemeinsam das oberösterreichische 
Kanalnetz, schonen wir unsere Umwelt 
und unsere Geldbörsen!

Infos auf: www.klobal.at

VERSTOPFUNGS-
GEFAHR!

    

Denk KLObal

                     schütz ’  den Kanal

    

Denk KLObal

                     schütz ’  den Kanal

Infos auf: www.klobal.at

Eine Initiative des Umweltressorts des  Landes Oberösterreich 
in Zusammenarbeit mit  und  

02 i LINZ AG am punkt
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Sehr geehrte Leserin,
sehr geehrter Leser!

Das Geschäftsjahr 2011 war zwar kein Rekordjahr, aber – im 
Hinblick auf das wirtschaftlich schwierige Umfeld – mehr als 
zufriedenstellend. Durch hervorragende Leistungen unserer 

Mitarbeiter/innen konnte das Jahr wesentlich besser als geplant 
abgeschlossen werden.

kund/innen profitieren
Von der positiven Bilanz profitieren natürlich auch die Kund/innen 
der LINZ AG. Zum Beispiel durch die konkurrenzlos niedrigen 
Fernwärmepreise, die nur durch umsichtiges Wirtschaften schon 
seit Jahrzehnten auf diesem günstigen Niveau gehalten werden 
können. Bei den Strompreisen geben wir nicht nur die Garantie, 
dass der Preis bis Sommer 2012 nicht erhöht wird, sondern haben 
sogar die Netzgebühren mit Jänner 2012 geringfügig gesenkt. Über 
eine Senkung der Netzgebühren konnten sich auch unsere Erdgas­
kund/innen freuen.

Wir strengen uns an
Wir erwarten kein leichtes Jahr 2012. Aber anstatt zu jammern 
werden wir uns umso mehr anstrengen. Wir sind optimistisch, auch 
im laufenden Geschäftsjahr ein gutes Ergebnis zu erwirtschaften, 
das hoffentlich wieder über dem Plan liegen wird.

kundenzufriedenheit ist wertvoll
Nicht in Zahlen zu messen ist die Kundenzufrieden­
heit. Nur durch hohe Servicequalität und Verlässlich­
keit schaffen wir es, die Kundenbindung zu erhöhen. 
Das ist ein Schwerpunkt, an dem wir besonders in 
Zukunft arbeiten.

Volle Mobilität für einen euro pro tag
Ab 1. März dieses Jahres haben wir ein besonderes Angebot für 
unsere Fahrgäste. Bei Barzahlung kostet die Jahresnetzkarte nur 
365 Euro. Alle Vorteile, wie etwa Mitnahmeberechtigung oder 
Übertragbarkeit, bleiben aufrecht. So können Sie um einen Euro  
pro Tag volle Mobilität mit den LINZ AG LINIEN genießen.

generaldirektor 
Mag. alois froschauer

Mag. Alois Froschauer

ein unternehmen der stadt linz Rückblick  
und Ausblick
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Im Unternehmensverbund der ENAMO GmbH

Solange
der Vorrat reicht!

Strom sparen leicht gemacht: 

LED-Lampe

um nur € 5,- holen!

Pro Person und Gutschein eine LED-Lampe um 5,- Euro erhältlich. Nur solange der Vorrat reicht.

LIST-11-018_24Bg-Plakat_RZ_.indd   1 02.02.12   08:24

Beleuchtung der Zukunft
die neuen leds haben viele Vorteile. 
Kund/innen erhalten sie zum Vorteilspreis.

Umweltfreundlich unterwegs
die liNZ liNieN gmbh setzt auf 
umweltfreundliche Antriebe.

Ihre Daten sind bei uns sicher
Vielfältige Maßnahmen schützen 
Kundendaten.

Sonnenkraftwerke für Linz
Bau der linzer sonnenkraftwerke 
schreitet zügig voran.

10

11

Vergünstigte Jahresnetzkarte
um nur einen euro pro tag mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln fahren.

Moderne Kanalsanierung
Weniger Beeinträchtigungen und 
funktionstüchtige, dichte Kanäle.

14

16

sicht:wechsel
integratives Festival mit Künstler/innen 
mit Beeinträchtigung.

Energiespartipp Beleuchtung
ein paar tipps zum richtigen umgang 
mit leuchtmitteln.

18

20

D ie LINZ AG schaffte es im 
vergangenen Geschäftsjahr, 
gute Leistungen zu erbrin­

gen, positiv zu bilanzieren und dem 
Vergleich mit der Privatwirtschaft 
standzuhalten. Von der sozial ver­
träglichen Tarifgestaltung profitie­
ren die Linzer Haushalte. Im Ver­
gleich zu anderen österreichischen 
Landeshauptstädten sind die Belas­
tungen für Betriebskosten in Linz 
am geringsten.

sicher und verlässlich
Die LINZ AG steht für Versorgungssi­
cherheit und Verlässlichkeit. Unsere 
Kund/innen können sich auf  höchste 
Qualität verlassen. Die Ausfalls­
zeiten im Stromnetz lagen mit 30 
Minuten pro Jahr wesentlich unter 
dem österreichweiten Durchschnitt 
von 51 Minuten. Auch die E­Control 
bestätigte die hohe Zuverlässigkeit 
der LINZ AG­Stromnetze.

zukunftsweisende Projekte
Mit Themen, die das Leben von 
morgen beeinflussen, setzt sich die 
LINZ AG schon heute auseinander. 

Der Start der Solaroffensive war ein 
großer Erfolg. Kund/innen konnten 
in Form von „Sonnen­Scheinen“ 
Solar­Module erwerben und so am 
Bau von Sonnenkraftwerken in Linz 
mitwirken. Um der E­Mobilität zum 
Durchbruch zu verhelfen, ist die In­
frastruktur wichtig. Die LINZ AG er­
richtete ein weitreichendes Netz an 
E­Ladestationen.

ausblick 2012
Das neue Reststoff­Heizkraftwerk 
und die Reststoffaufbereitungsan­
lage werden 2012 in Betrieb gehen. 
Sie sichern die nachhaltige Strom­ 
und Fernwärmeversorgung und eine 
umweltfreundliche Abfallwirtschaft. 
Energieeffizienzmaßnahmen und die 
Förderung alternativer Energiefor­
men werden weiter vorangetrieben. 
Eine wichtige Funktion übernehmen 
dabei Smart Meter und Smart Grids. 
Die E­Mobilität bleibt ein zentraler 
Baustein im Verkehr. Projekte wie 
die zweite Schienenachse für Linz 
oder die Straßenbahnverlängerung 
nach Traun und Pichling sind weitere 
Schwerpunkte für das neue Jahr.

Inhalt

04

08

„Mit dem neuen Tarif der  
Jahresnetzkarte genießen Sie 

ein Jahr lang volle Mobilität  
um nur einen Euro pro Tag.“ 

Die lInz ag steht für Versorgungssicherheit,  
Verlässlichkeit und Innovation.

Eine Initiative des Umweltressorts des  Landes Oberösterreich 
in Zusammenarbeit mit  und  

02 i LINZ AG am punkt
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„Mit dem neuen Tarif der  
Jahresnetzkarte genießen Sie 

ein Jahr lang volle Mobilität  
um nur einen Euro pro Tag.“ 

Die lInz ag steht für Versorgungssicherheit,  
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FWP Nr. 5, Änderung Nr. 10 und 
Änderung des ÖEK
Herr Franz Deubl, 4421 Aschach 
an der Steyr 9, hat ein Ansuchen 
auf Umwidmung einer Teilfläche 
des Grundstückes Nr. 1954, KG. 
49201 Aschach an der Steyr, Ge-
meinde Aschach an der Steyr, von 
Grünland-Landwirtschaft in Wohn-
gebiet zur Schaffung von vier Bau-
parzellen gestellt. Diese Flächen 
liegen außerhalb des ÖEK der Ge-
meinde Aschach an der Steyr. In 
der Sitzung des Gemeinderates am 
30.09.2020 wurde der Grundsatz-
beschluss zur Einleitung des Ver-
fahrens beschlossen.

FWP Nr. 5, Änderung Nr. 11 und 
Änderung des ÖEK
Herr Franz Deubl, 4421 Aschach 
an der Steyr 9, hat ein Ansuchen 
auf Umwidmung der Grundstücke 
Nr. 87, 89/1 sowie einer Teilfläche 
von 88/2, KG. 49201 Aschach an 
der Steyr, Gemeinde Aschach an 
der Steyr, von Grünland-Landwirt-
schaft in eingeschränktes, gemisch-
tes Baugebiet gestellt. Diese Flä-
chen liegen zum Teil außerhalb des 
ÖEK der Gemeinde Aschach an der 
Steyr. In der Sitzung des Gemein-
derates am 30.09.2020 wurde der 
Grundsatzbeschluss zur Einleitung 
des Verfahrens beschlossen.

Grundsatzbeschlüsse im Gemeinderat

Denk KLObal - schütz‘ den Kanal
Teure Bequemlichkeit!
Hygieneartikel, Feuchttücher, 
Katzenstreu, Speisereste, Altöle, 
verstorbene Haustiere und Bau-
reste wie Fugenmasse, Fliesen-
kleber, Dichtstoffe, etc. verstopfen 
unsere Kanäle und verursachen 
hohe Kosten – die wir alle über die 
Kanalgebühren bezahlen müssen. 
Helfen Sie mit: Schützen wir  
gemeinsam unser Kanalnetz, 
schonen wir unsere Umwelt und 
unsere Geldbörsen!

Renovierungsarbeiten
Die Brücke am Wanderweg bei der 
„Baumgartner Runde“ wurde zur 
„Romantikbrücke“ umfunktioniert 
und freut sich auf viele Besucher.

Beim „Bahnbergwegerl“ zwischen 
Stern Werkzeuge und Sportplatz 
wurde ein neues Geländer montiert. 
Viel Spaß beim Luftschnappen!
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Bürgerservice, Termine 

Gemeindeamt 
geschlossen:

Mo., 07.12.2020 (Zwickeltag)

Bauberatung
Sollten Sie als Bauwerber den 

Bauberatungstermin in Anspruch 
nehmen wollen, wird 
um Anmeldung bei 

Frau Sabine Garstenauer,  
Tel. 07259 3412/14, gebeten. 

Nächster Termin: 
Mi., 4. November 2020

Besamungsbeihilfe
Abgabe der Unterlagen bis 

spätestens 15. Oktober 2020
bei Frau Maria Etlinger

Kostenlose 
Rechtsberatung

des Notariats Dr. Romy 
Hingsammer & Partner
jeden 1. Donnerstag im Monat

16:00 - 18:00 Uhr 
Veranstaltungssaal 

Aschach an der Steyr

Terminvereinbarung unter:
Dr. Romy Hingsammer & Partner
Stelzhamerstraße 11, 4400 Steyr
Tel: 07252 / 44098
Mail:office@notar-hingsammer.at

Veranstaltungen
Der Veranstaltungskalender ist 

aufgrund der laufenden  
Änderungen derzeit nur auf der 

Gemeinde-Homepage verfügbar.

Sie wollen Ihre Herz-Gesundheit 
unterstützen? Welche regionalen 
Lebensmittel sind Superfood für 
Ihr Herz und wie können Sie diese 
in Ihren Speiseplan einbauen? 

Wir bieten Ihnen dazu einen Im-
pulsvortrag sowie einen Kochwork-
shop an, in dem wir das Besproche-
ne auch gleich praktisch umsetzen 
werden.

Impulsvortrag & Kochworkshop 
„Was dein Herz begehrt“

Di., 13. Oktober 2020
18:00 – 21:00 Uhr

Martinshof, Aschach 

Kursbeitrag wird von der Ge-
sunden Gemeinde übernom-
men; Der Lebensmittelkosten-
beitrag  ist vorort zu bezahlen; 
Anmeldung bis 8. Oktober 2020  
im Gemeindeamt!

In den letzten Monaten wurden Fa-
milien mehrfach herausgefordert. 
Alleinerziehende, kinderreiche Fa-
milien oder Familien mit Kindern, 
die einen Sonderbetreuungsbedarf 
haben, trifft die Corona-Krise be-
sonders hart. Die Caritas bieten die 
Mobilen Familiendienste im Auf-
trag der regionalen Träger sozialer 
Hilfen und des Landes OÖ an. Der 
Kostenbeitrag für die Familie ist 
sozial gestaffelt. Den Tarifkalku-
lator und nähere Infos erhalten Sie 
auf www.mobiledienste.or.at oder 
telefonisch bei der Caritas-Famili-
enhilfe 07582 / 64570.

Mobiler Familiendienst der Caritas

Die Zahl der älteren Menschen 
steigt auch in Oberösterreich stän-
dig, weshalb es flexible Betreu-
ungsleistungen für Pflegebedürftige 
braucht. Zahlreiche Berufsgruppen 
leisten in der Pflege und Betreuung 
einen wertvollen Beitrag. Gerade 
in letzter Zeit wurde allgemein be-
wusst, wie groß der Bedarf auch an 
24-Stunden Pflegekräften ist, um 
ältere Menschen, die Unterstützung 

im Alltag benötigen, in ihrer ver-
trauten Umgebung zu begleiten. 
Mit Stand September 2020 sind 
242 selbständige Personenbe-
treuerinnen und –betreuer – so 
die offizielle Bezeichnung dieses 
Berufsstandes – im Bezirk Steyr-
Land gemeldet. Ein Bericht von 
ReKI - Regionales Kompetenzzent-
rum für Integration und Diversität 
Steyr - Land

24-Stunden Pflegekräfte im 
Bezirk Steyr-Land
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Der BAV Steyr-Land stellt ab Be-
ginn des kommenden Jahres die 
Sammlung von Altpapier und 
Kunststoffverpackungen in der Ge-
meinde Aschach an der Steyr auf 
Holsystem um. Dafür wird privaten 
Einfamilienhäusern eine rote 240 
Liter Tonne für das Altpapier und 
Gelbe Säcke für die Kunststoffver-
packungen zur Verfügung gestellt. 
Wohnhausanlagen ab 6 Wohnein-
heiten und Gewerbebetriebe erhal-
ten dafür 1100 Liter Container.

Im Zuge dieser Umstellung werden 
die Altpapier- und Kunststoffsam-
melbehälter bei den bestehenden öf-
fentlichen Standplätzen entfernt. Es 
verbleiben bei den Sammelinseln 
nur mehr Container für Glas und 
Metall. Die vielfach zu Beschwer-
den geführten unsachgemäßen Ab-

lagerungen an den Standplätzen 
werden damit bald der Vergangen-
heit angehören.

Die Verwendung der Roten Tonne 
und des Gelben Sackes ist freiwillig 
und als Angebot für eine einfache 
und ordnungsgemäße Sammlung 
der Altstoffe zu sehen. Selbstver-
ständlich können diese Altstoffe 
auch nach wie vor im ASZ entsorgt 
werden. 

Umstellung auf Altpapiertonne und Gelber Sack

Sollten Sie die Rote Tonne oder 
den Gelben Sack nicht wünschen, 
werden Sie ersucht, beiliegenden 
Abschnitt auszufüllen und diesen 
dem Gemeindeamt zu übermit-
teln. 

Nähre Informationen über die Um-
stellung und den entsprechenden 
Zeitplan erhalten Sie in der nächs-
ten Ausgabe der Gemeindezeitung.

 Nein, ich möchte keinen Gelben Sack. Ich werde meine Kunststoff- 
verpackungen in Zukunft in einem ASZ abgeben! 

 Nein, ich möchte keine Altpapiertonne. Ich werde mein Altpapier in 
Zukunft in einem ASZ abgeben! 

Zutreffendes bitte  ankreuzen und den Abschnitt beim Gemeindeamt abgeben oder per Mail 
an: gemeinde@aschach-steyr.ooe.gv.at  
Bei Fragen wenden Sie sich an Ihre Gemeinde oder an den BAV! 
Bei Teilnahme am neuen Sammelsystem ist KEINE Rückmeldung erforderlich! 

 
 

 

 

 

Die Sammlung von Altpapier und Kunststoffverpackungen wird auf 
ein Holsystem (Sammlung ab Haus) umgestellt. 

Die Umstellung erfolgt Anfang 2021 
Der genaue Zeitpunkt wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
Jeder Haushalt, der dies wünscht, erhält eine 240 Liter Altpapiertonne und 
12 Stück Gelbe Säcke pro Jahr. Die Entleerung erfolgt alle 8 bzw. 4 Wochen. 

In größeren Wohnanlagen erfolgt die Sammlung in 1.100 Liter Behältern. 

Die Teilnahme am neuen Sammelsystem ist KOSTENLOS und FREIWILLIG 
Altpapier und Karton sowie Kunststoffverpackungen können wie bisher im 
Altstoffsammelzentrum (ASZ) abgegeben werden. 

Jene die NICHT am neuen Sammelsystem teilnehmen haben nur noch das ASZ zur 
Verfügung. Die derzeit öffentlich aufgestellten Behälter werden nach erfolgter 
Umstellung abgezogen. Nur die Glas- und Metallbehälter verbleiben an Ort und 
Stelle. 

Wie kommen Sie zu Ihrer Altpapiertonne und zu den Gelben Säcken? 
Die Zustellung erfolgt automatisch, außer Sie möchten NICHT an dem neuen Sammel- 
system teilnehmen, dann füllen Sie bitte untenstehende VERZICHTSERKLÄRUNG aus. 

  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

  
 

 

 
Gelber Sack  

NEUAUSSTATTUNG 
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Vor-und Zuname:                                                                                                    
 
Strasse/Hausnummer:                                                                                           
 
PLZ/Ort:                                                                                                                 
 
Telefon:                                                                                                                  
 
Unterschrift:                                                                                                           

Umstellung auf Altpapiertonne und Gelber Sack 
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Gutschein 
 

Bei Abgabe dieses Gutscheins im ASZ erhalten Sie folgende Sammeltaschen GRATIS! 
 

4 x Kunststoff 
1 x Altpapier 
1 x Metallverpackungen 

✂
 

NAME: 

ANSCHRIFT: 

1 x Glasverpackungen 
1 x Getränkekartons 
1 x Sammelbox für Batterien 
1 x Altkleidersack 
 

Die richtige Entsorgung von Elek-
troaltgeräten liefert wertvolle Se-
kundärrohstoffe für neue Produkte.

In der Regel stehen wir nach dem 
Kauf eines Elektrogeräts früher 
oder später vor der Tatsache, dass 
dessen Leben ein Ende hat. Uns 
bleibt nur noch, es auf seinen letz-
ten, richtigen Weg zu schicken. 

Zwar wird in Österreich gut die 
Hälfte von rund 180.000 Tonnen 
Elektroaltgeräten den kommuna-
len Sammelstellen und somit einer 
fachgerechten Entsorgung zuge-
führt. 

Aber was geschieht mit dem Rest? 
Dieser liegt im Keller, landet fälsch-
licherweise im Restmüll oder gerät 
in die Hände illegaler Altstoffsamm-
ler – sogenannte „Kleinmaschinen-
brigaden“ – welche die Elektroalt-

geräte ins Ausland bringen. Damit 
gehen für Österreich jährlich wert-
volle Rohstoffe verloren und ein 
Schaden in der Höhe von mehreren 
Millionen Euro entsteht. 

Denn viele dieser Geräte enthalten 
kostbare Edelmetalle wie Gold, 
Kupfer, Kobalt oder seltene Erden.  

Nur die ordnungsgemäße Ent-
sorgung im ASZ oder in den Ver-
kaufsstellen des Handels garan-
tiert, dass die Elektroaltgeräte 
fach- und umweltgerecht recycelt 
werden. 

 „Übergeben Sie alte Elektrogerä-
te keinesfalls unbefugten Samm-
lern! Bringen Sie diese in eines 
von 185 Altstoffsammelzentren in 
Oberösterreich.“ 

Alte und defekte Elektrogeräte gehören ins Altstoffsammelzentrum! 
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Wir begleiten Sie auch bei 
Krankentransporte und 

Flughafenfahrten.

Samstag, 17. Oktober 2020, 19:30 Uhr 
Gemeindezentrum Aschach an der Steyr 

VVK: 25€ / AK: 30€ 

 Karten sind im Gemeindeamt 
Aschach an der Steyr erhältlich. 

Wir empfehlen die gewünschten 
Karten rechtzeitig zu besorgen, da 
die Sitzplätze der Reihe nach ver-
geben werden. 

Kartenverkauf:
Gemeindeamt Aschach/Steyr
07259/3412-13
Vorverkaufspreis: € 25,-
Abendkasse: € 30,-

Die Veranstaltung findet unter den 
aktuellen Schutzmaßnahmen statt.

26.–28. Juni 2020

BE
ZI

RK
S

19.OKT. 
Samstag,

19 Uhr

Nächstes Jahr – 2020 – ist es soweit: Der Musikverein 
Aschach/Steyr feiert sein 150-jähriges Bestehen. Recht- 
zeitig zu diesem Jubiläum wird das traditionelle Bezirks-
musikfest (im Juni 2020) in Aschach stattfinden, dem  
wir schon mit großer Vorfreude entgegenblicken. Auch 
das diesjährige Kellergassenfest steht ganz im Zeichen 
dieses bevorstehenden Ereignisses und lädt zum nun-
mehr zwölften Male zur gemeinsamen „Keller-Roas“.

18:30 Uhr: Einzug MV Dambach, MV Christkindl, MV 
 Sulzbach, MV Kleinraming, MV Losenstein, MV Aschach 
 mit den D,4-Ort,s Plattlern. 

Danach erwarten Sie wie immer beste  
österreichische Weine, regionale Lecker- 
bissen und vielfältige musikalische  
Darbietungen in den Kellern und  

„Kellergassen“ von Aschach. 

Wir freuen uns auf einen geselligen  
Abend mit Ihnen und Ihren Freunden! 

„Der Countdown läuft“

HEIM-

BRINGER-

DIENST
ab 23 UhrVERSCHOBEN AUF

23. Oktober 2021

Werde zum Esserwisser!
Die Website www.esserwissen.at 
vermittelt fundiertes Lebensmittel-
wissen aus den Bereichen der Er-
nährungswissenschaft, der Land-
wirtschaft sowie dem praktischen 
Umgang mit Lebensmitteln. Die 
Esserwisser informieren über alle 
Lebensmittelgruppen, geben Tipps 
für nachhaltigen Einkauf und Le-
bensmittellagerung sowie Vorrats-
haltung. Ein gutes Basis-Wissen 
rund um unsere Lebensmittel und 
praktisches Kochwissen sind es-
sentielle Grundlagen für den kuli-
narischen Alltag eines jeden ein-
zelnen.

Regeln für Freizeitnutzer
Unsere Bäuerinnen und Bauern 
pflegen die Kulturlandschaft und 

produzieren auf den Wiesen und 
Feldern hochqualitative Lebens-
mittel und Tierfutter. 

Das Betreten von fremden Wiesen 
und Feldern, das Reiten, das Be-
fahren mit Rädern oder sonstigen 
Fahrzeugen – wie Quads etc. – und 
das freie Laufenlassen von Hunden 
auf diesen Grundstücken ist recht-
lich gesehen verboten. Dies kann 
durch den Grundeigentümer, aber 
auch durch den Pächter mittels Ei-
gentumsfreiheitsklage oder Besitz-
störungsklage gerichtlich untersagt 
werden. Ein allgemeines Betre-
tungsrecht zu Erholungszwecken 
sieht nur das Forstgesetz für den 
Wald vor. Selbstverständlich ist 
auch das Aneignen von Früchten 
ohne Zustimmung nicht erlaubt. 

EsserWissen & Regeln für Freizeitnutzer 
Unbefugte Eingriffe in den Besitz 
und in das Eigentum können ge-
richtlich untersagt werden. 

Für ein gutes Miteinander in der 
Natur gilt es einige Verhaltensre-
geln zu beachten und Respekt und 
Rücksicht walten zu lassen. 

Das Bäuerinnenteam Aschach


